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#28150 001 Viertel Stater Caletes. Subaerat = gefüttert mit
Kupferkern und mit Goldplattierung. Hergestellt in Caux
um circa 80-50.v.Chr. R2.

Restzeit Mittwoch, 7. Juni 2023 19:17:25

Sofortkauf 220,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,50 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2022. Versand A-Post Schweiz ab 2.50.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 8.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

001 Viertel Stater Caletes. Subaerat = gefüttert mit Kupferkern und mit Goldplattierung. (Original aus der Zeit der
Kelten). Avers: Strichverziertes Feld. Revers: Galoppierendes Pferd nach links, auf der Kruppe Reiter mit Peitsche,
unten liegende Lyra und senkrechter Strich. Referenz Nummern: LT 8697. DT 94-96. SCH/L 951. Hergestellt in
Caux um circa 80-50.v.Chr. (Pays de Caux. Departement Seine-Maritime in Caux und Bray). Erhaltung siehe
Fotos. Gewicht circa: 1.1gr, und etwa Durchmesser:13 mm. Garantiere die Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer
der Fachmann dies auch getan hat. (Degré de rareté : R2). Zeitgenössische Dokumente: In der Römerzeit war ihr
Kapital Juliobona Lillebonne. Caesar (Bg. II, 4, VII, 75, VIII, 8). Strabo (G. IV, 1), Plinius (HN. IV, 107). Ptolemäus
(G. II, 8). Kruta: 70. Info ohne Gewähr.

Info vom Experte für Keltische Münzen und Autor von Bücher: 
CALÈTES (Pays de Caux) Viertelstater mit verschlungenen Linien. 80-50 vor Chr, plattiert mit Kupferkern
(zeitgenössisch gefüttert). Pferd mit kugelförmigen Gliedmaßen springt nach links auf; dahinter die Überreste des
Wagenlenkers  mit einem senkrechten Stab; unter dem Pferd eine nach links liegende Lyra. Die Calètes, ein Volk
aus Belgien, wurden manchmal als Armorikaner betrachtet. Sie besiedelten einen Teil des heutigen Departements
Seine-Maritime mit den Ländern von Caux und Bray. Ihre Nachbarn waren die Veliokasses, die Bellovaker und die
Ambiani. Info ohne Gewähr.
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